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Sehr geehrte Eltern 
 
...und ist der Schüler nicht wenigstens die Hälfte seines Weges alleine gegangen, so 
hat er nichts gelernt. 

Sokrates 

 
Aufbruchstimmung heisst das Motto unseres diesjährigen Schuljahres. Unsere Schü-
lerinnen und Schüler, Sie als Eltern und wir Lehrpersonen haben bereits viele Erfah-
rungen auf den ersten Etappen gesammelt. Die Blockzeiten beeinflussen unseren 
Unterricht und fordern uns heraus. 
Wir alle begleiten das Kind auf diesem Weg. Sokrates gibt uns den dringenden Rat, 
es auch immer wieder ein gutes Stück alleine gehen zu lassen. Und so stehen wir 
alle vor der schwierigen Aufgabe, die Kinder rechtzeitig loszulassen und ihnen diese 
Selbstständigkeit auch zuzutrauen. 
 
In diesem Informationsblatt möchten wir Sie unter anderem über die zweite Hälfte 
des Schuljahres informieren. Herzlichen Dank für Ihr Interesse und die Wegbeglei-
tung. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Die Schulleiter 
 

 
 
 
 
 
 

Paul Stengel                    Peter Falk 

 
Agenda 
 
18.02. – 20.02.2009 
28.03. – 13.04.2009 
Mai, Woche 19 / 20 
21.05. – 24.05.2009 
27.05.2009 
Juni, Woche 26 
04.07. – 09.08.2009 
18. / 19.09.2009 
 

 
 
: 
Besuchstage 
Frühjahrsferien 
Sporttag 
Auffahrtsbrücke 
Radfahrerprüfung 
Wettschwimmen 
Sommerferien 
Jubiläumsfeier 
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Wir feiern 100 Jahre Schulhaus Kirchstrasse 4 
 
 

 
       
      (Bild: Besitz Gemeinde Uzwil) 

 
15. August 1909: „Bei ausserordentlicher Beteiligung aus Nah und Fern fand am 
Sonntag bei freundlicher Witterung die Einweihung des neuen Schulhauses statt. Der 
hiesige Männerchor und die Schuljugend krönten die Feier beim alten wie beim neu-
en Schulhaus je zu Anfang und am Schluss mit einem erhabenen Lied. Vom alten 
Schulhaus, welches 1873 eingeweiht wurde, nahm mit beredten Worten Herr Schul-
ratspräsident Moorstadt Abschied, indem er erinnerte, dass damals die Schule mit 
150 Kindern unter zwei Lehrern stand und morgens in das neue Schulhaus 400 Kin-
der mit 6 Lehrern einziehen werden.“  
 
(Chronik von Uzwil und Umgebung, Band III, S 114) 
 
18./19. September 2009: An diesen beiden Tagen feiern wir den runden Geburtstag 
unseres Schulhauses. Selbstverständlich sind alle dazu herzlich eingeladen. Heute 
gehen übrigens 180 Schülerinnen und Schüler bei 12 Lehrkräften im Schulhaus 
Kirchstrasse 4 zur Schule. 
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Mein Kind ist ein Aussenseiter 
 
In vielen Schulklassen gibt es Kinder, welche von ihren Mitschülerinnen und Mitschü-
lern ausgeschlossen werden. Häufig können die Mitschülerinnen und Mitschüler   
keine Gründe nennen, weshalb sie ein Kind ausschliessen. Wie in der Gesellschaft 
gibt es auch in einer Schulklasse Kinder, welche am Rande stehen. Einige Schüle-
rinnen und Schüler  fühlen sich dabei auch wohl, solange sie in Ruhe gelassen   
werden. Es gibt aber auch Kinder die darunter leiden, weil sie zum Beispiel häufig 
beleidigt, ausgelacht oder herum geschubst werden. 
 
Wie Sie als Eltern Ihrem Kind helfen können 
Wenn Sie regelmässig Kontakte zu Eltern von Mitschülerinnen und Mitschülern   
pflegen, kann das die Chance erhöhen, dass sich auch Ihre Kinder gegenseitig    
unterstützen. Genauso können auch ein guter Kontakt zu den Lehrpersonen und ein 
regelmässiger Austausch wichtig sein. 
 
Wenn Streitigkeiten in der Schule Ihr Kind belasten, fragen sie behutsam nach und 
zeigen Sie ihm, dass Sie es mögen und seine Situation ernst nehmen. Versuchen 
Sie mit ihrem Kind Ideen zu entwickeln, wie es einen Streit lösen könnte.  
 
Auch wenn Ihr Kind unter der Situation leidet und keine Besserung eintritt, sollten Sie 
es vermeiden, selbst aktiv zu werden. Nehmen Sie nie direkt Kontakt zu Mitschüle-
rinnen und Mitschülern auf, mit denen Ihr Kind Streit hat. Auch deren Eltern sollten 
Sie nur dann kontaktieren, wenn sie schon früher einen guten Kontakt hatten. Die 
Erfahrung zeigt, dass das direkte Eingreifen von Eltern die Situation häufig ver-
schlimmert. 
 
Wenn es Ihrem Kind in der Schule nicht gut geht, kann das auch für Sie eine grosse 
Belastung sein. Es ist dann vielleicht schwierig, angemessen auf die Situation zu  
reagieren. Hilfreich könnte es in diesem Fall sein, wenn Sie die Lage Ihres Kindes 
frühzeitig und unverbindlich mit uns besprechen um weitere Schritte zu planen. In 
unserer Infoecke an der Henauerstrasse 20 finden Sie zudem weitere Informationen, 
Flyer und Broschüren zu diesem und vielen anderen Themen. 
 
Sozialarbeit an der Schule  
Henauerstrasse 20 – 9244 Niederuzwil - 071 955 44 84 
unser Angebot ist kostenlos und von der Schule unabhängig 

 
 
Internetlinks: - www.familienhandbuch.de 
  - www.kindernetz.de 
  - www.tipp.stadt.sg.ch >[recht] 
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Der Tierli Walter stellt einheimische Tier e vor  
 
Am Donnerstag, dem 20. November 2008, war der Tierli Walter in unserer Turnhalle zu Be-
such. Die Tierpflegerin stellte einheimische Tiere wie das Eichhörnchen, das Frettchen, den 
Fuchs und den Dachs vor. Die Schülerinnen und Schüler waren fasziniert von den Tieren 
und den spannend vorgetragenen Erklärungen. 
 

 

 
   

 

 

 

Besuchstage, 18.02.2009 – 20.02.2009 
 
Liebe Eltern, 
 
die Besuchstage bieten eine gute Gelegenheit, ungezwungen den Schulbetrieb mitzuerle-
ben. 
In der Zeit vom Mittwoch, 18.02.2009 bis Freitag 20.02.2009 sind Sie herzlich eingeladen, 
uns und Ihr Kind in unseren Schulzimmern oder Kindergartenzimmern zu besuchen. Im 
Treppenhaus der Schulhäuser Kirchstrasse 4 und 6 laden wir Sie während der Pause zu 
einem Kaffee ein. Wir freuen uns auf Ihren regen Besuch und gute Gespräche während 
der Pause. 
 
Das Team Kirchstrasse 
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